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8 Zur strategischen Lage

Demokratietest nicht bestanden

(Aus dem Wochenbericht Bank
Julius Bär Nr. 47) Der Bankrott
des Kommunismus und der
Zusammenbruch der Sowjetunion
hatten die Illusion geweckt, dass

die in den betreffenden Machtbe-
reichen angewandten Methoden
ebenfalls verschwinden würden.
Dass dies keineswegs der Fall ist,
zeigen die politischen Ereignisse
in Restjugoslawien und in Weiss-
russland. Während Lukaschenko
in Minsk Wahlergebnisse einfach
zu seinen Gunsten manipuliert,
und so an sowjetischen Vorbildern
festhält, lässt Milosevic in Bei-
grad für ihn ungünstige Wahler-
gebnisse per Gerichtsentscheid
annullieren. Mit Demokratie hat

beides nichts zu tun. In Rumäni-
en und Litauen haben die Exkom-
munisten nach einer Wahlnieder-
läge die Machtbefugnisse abgetre-
ten. Milosevic und Lukaschenko
haben den Demokratietest bisher
nicht bestanden.

APEC - ohne Taiwan?

Das ehrgeizige Bestreben in 18

Länder des Asiatisch-Pazifischen
Forums (APEC), ein Gegenge-
wicht zur EU und NAFTA zu bil-
den, ist auch auf dem Treffen bei

Manila diesem Ziel kaum näher

gekommen. Das Bekenntnis zur

Errichtung eines Freihandelsrau-
mes wurde zwar bekräftigt. Wei-
tere Schritte jedoch unterblieben.
Politische Erwägungen spielten
dabei herein. Peking hat es bisher
bestens verstanden, die Teilnahme
Taiwans an diesem Forum zu ver-
hindern, und es soll auch von der
WTO ferngehalten werden.

Als taktisches Gegengewicht wer-
den von China die bilateralen
Beziehungen zu den USA wieder
vermehrt gepflegt. Die vereinbar-
ten Gipfeltreffen illustrieren nicht
nur die Dominanz wirtschaftlicher
Erwägungen, sondern auch die dif-
fizile Position, die Washington im
Verhältnis zu den ostasiatischen
Verbündeten besitzt. Irgendwann
wird sich eine zweigleisige Poli-
tik in dieser Region nicht mehr
praktizieren lassen.

Griechenland:
20 Milliarden Fran-
ken für Streitkräfte
ZfG./'-r. Die griechische Regierung
hat am vergangenen 13. Novem-
ber ein Programm zur Moderni-
sierung der Streitkräfte in der Höhe

von rund 20 Milliarden Franken
beschlossen. Die Hälfte der Sum-

me soll bis zum Jahre 2000 aus-
gegeben werden. Ministerpräsi-
dent Simitis machte kein Hehl dar-

aus, dass die Modernisierung der
Streitkräfte auch mit dem Bedro-
hungspotential der Türkei zusam-
menhänge. Der Beschluss erfolg-
te zeitgleich mit den Haushaltbe-

ratungen im türkischen Parlament,
wo das Verteidigungsressort um
20 Prozent oder etwa um zehn
Milliarden Franken aufgestockt
werden soll.

US-Streitkräfte in
Europa

GfZ./-r. Seit dem Fall der Berli-
ner Mauer im Jahre 1989 wurden
die in Europa stationierten arneri-
kanischen Streitkräfte (USA-
REUR) von 213 000 auf 65 000
Soldaten verringert. Insgesamt
wurden 50 000 Fahrzeuge und
rund 500 000 Tonnen Munition in
die Vereinigten Staaten zurückge-
bracht. Dabei sind auch sämtliche
taktische Niklearwaffen und alle
chemische Waffen abgezogen
worden.

Insgesamt arbeiten die USAREUR
mit Streitkräften aus 83 Ländern

zusammen; dazu gehören nicht nur
die Armeen Osteuropas, sondern
auch mit der meisten Staaten Afri-
kas und des Nahen Ostens.
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